
Kathrin Unger, Obfrau für das
Hundewesen, beglückwünsch-
te viele Gespanne für ihre erfolg-
reiche Prüfungsteilnahme.
Schießobmann Hannes Kern be-
richtete von der erfolgreichen
Teilnahme der Hegeringmitglie-
der an verschiedenen Wettbe-
werben und Übungsschießen
und lud auch für die kommende
Saison zu anstehenden Termi-
nen ein.

Jan Bennwig und Ulf Schärling
gaben einen ausführlichen
Überblick zur Gründung der
neuen Vereins Das Große Freie,
dem ab sofort jeder, auch ohne
jagdlichen Hintergrund oder Zu-
gehörigkeit zur Jägerschaft, bei-

treten kann. Auch ein Vereins-
heim ist bereits gefunden wor-
den. Der „Freientreff“ steht ab
sofort den Jagdhornbläsern als
Übungsraum zur Verfügung,
das umzäunte Gelände kann in
der Brut- und Setzzeit von der
Hundeübungsgruppe genutzt
werden und auch der Jungjäger-
kurs und alle Reviere im Großen
Freien können den Raum und
das Außengelände für Zusam-
menkünfte oder Seminare bu-
chen.

In der Vorstandswahl wurde
Jan Bennwig, der seit vier Jahren
als stellvertretenderHegeringlei-
ter im Amt war, einstimmig zum
Hegeringleiter gewählt. Mit

ebensolcher Einstimmigkeit ent-
schieden sich die Mitglieder für
Diana Dörge als stellvertretende
Hegeringleiterin. Ulf Schärling
und Christian von der Haar wur-
den im Anschluss in ihren Äm-
tern als Kassenwart, bezie-
hungsweise Schriftführer bestä-
tigt. „Der neue Vorstand wird so
mit einer guten Mischung aus
Beständigkeit und frischen
Wind sicher gut ins Arbeiten
kommen“, so die Mitteilung von
Hartmut Scholz. Für sein Aus-
scheiden aus dem Amt war zum
Abschluss eine kleine Überra-
schung vorbereitet worden. Da
Scholz sich im Vorfeld bereits be-
reiterklärt hatte, die Hausmeis-

tertätigkeiten im neuen Freien-
treff zu übernehmen, bekam er
einen grauen Hausmeisterkittel,
den passenden Cordhut und
auch einen Plüschdackel, der
lustigerweise mit seinem rotka-
rierten Halstuch perfekt mit dem
rotkarierten Hemd von Scholz
harmonierte. Auf Initiative von
Ralph Köhler wählten die Mit-
glieder des Großen Freien Hart-
mut Scholz abschließend noch
zum Ehren-Hegeringleiter.

Der neue Hegeringleiter Jan
Bennwig schloss die Versamm-
lung und nach dem Jagdhorn-
Signal „Auf Wiedersehen“ gin-
gen die Hegeringmitglieder in
den informellen Austausch.

Hartmut Scholz (rechts) grüßt, er wurde auf Initiative von Ralph Köhler zum Ehren-Hegeringleiter gewählt. Foto: Privat

Wechsel in der Hegeringleitung
Jan Benwig übernimmt von Hartmut Scholz im Großen Freien

LEHRTE-SEHNDE.Am 10. April
kamen rund einhundert Mitglie-
der des Hegerings Das Große
Freie in der Gaststätte Visier zu-
sammen, um die alljährliche He-
geringversammlung abzuhal-
ten. Hartmut Scholz begrüßte
die Gäste und stellte die Tages-
ordnung vor. Hier wies er auch
aufdieanstehendenNeuwahlen
hin. Unter anderem stand auch
die Wahl des Hegeringleiters an,
bei der er nach 28 Jahren im Amt
– davon acht als stellvertreten-
der Hegeringleiter und 20 Jahre
als Hegeringleiter – nicht wieder
kandidieren, sondern jüngeren
Interessenten den Weg frei ma-
chen wollte.

Doch vor diesem Ereignis er-
folgte zunächst die Begrüßung
durch die Jagdhornbläser des
Hegerings, die zunächst von der
Nachwuchsgruppe mit vielen
Kindern und einigen Erwachse-
nen Anfängern mit dem Signal
„Aufbruch zur Jagd“ gestartet
wurde und dann von den Profis,
unter denen sich auch einige
Teilnehmer an der letztjährigen
Europameisterschaft befanden,
mit dem Signal „Begrüßung“
übernommen wurde. Es folgten
die Totenehrung mit einigen
Worten des Gedenkens und im
Anschluss die Ehrungen für
langjährige Mitgliedschaft so-
wie besonderes Engagement.
Auch hier erfolgte die musikali-
sche Untermalung mit den dafür
vorgesehenen jagdlichen Signa-
len.

In den Berichten des Vor-
stands und der Obleute wurden
verschiedene Hegemaßnamen
vorgestellt, es gab einen musika-
lisch untermalten Streckenbe-
richt. Jagdpolitische Themen
wurden angesprochen und der
Kassenbericht verlesen.

Karl Unger, der den Bericht für
die Bläserkorpsleiterin Meike
Unger übernommen hatte, erin-
nerte an die Erfolge des Bläser-
korps Das Große Freie bei der
Teilnahme an nationalen und
internationalen Wettbewerben.

„Miteinander – Füreinander“
Aufstellen des Maibaums am Donnerstag, 30. April
AHLTEN. Am 1. Mai wird das
Ahltener Maifest in der 14. Auf-
lage gefeiert. Es steht diesmal
unter dem Motto „Miteinander
– Füreinander“.

Das Fest auf dem Platz Am al-
ten Dorfteich beginnt wie ge-
wohnt um 12 Uhr mit einem
ökumenischen Gottesdienst.
Danach wird bei Live-Musik,
sportlichen Darbietungen, Essen
und Trinken bis 18 Uhr gefeiert.
Vor allem für Kinder sind wieder
spannende Mitmachaktionen
geplant. Für die Verwendung
eines erhofften Erlöses, der wie-
der der Dorfgemeinschaft zugu-
te kommen soll, gibt es schon
Ideen; entschieden werden soll
aber erst nach dem Kassensturz.
Am Donnerstag, 30. April, um
18 Uhr stellt die Ortsfeuerwehr
den Maibaum auf. Gäste sind
willkommen. Gute Stimmung: Das Vorbereitungsteam für das Maifest. Foto: Günter Friedrich

Flohmarkt der
Matthäus-Kita
LEHRTE.Die Matthäus-Kita öff-
net am Sonnabend, 9. Mai, von
15 bis 17 Uhr einen Flohmarkt
auf der Gemeindewiese, Goet-
hestraße 20. Es wird einen Kaf-

fee- und Kuchenverkauf geben.
Die Standgebühr für Verkäufer
beträgt fünf Euro, plus ein Ku-
chen. Kontakt: E-Mail floh-
marktmatthaeus@yahoo.de.

Betrunkener stolpert
auf dem Feld
LEHRTE. Als eine Zeugin am
29. März gegen 14.15 Uhr
einen Mann in einem abgestell-
ten Auto auf einem Waldweg in
der Nähe der Straße Zur Hilgen-
wiese entdeckte, ging sie zu-
nächst von einem Notfall aus
und alarmierte Rettungskräfte.
Während dieses Telefonats
setzte sich das Fahrzeug in Be-
wegung und stoppte dann er-
neut auf dem Waldweg. Beim
anschließenden Versuch über
ein Feld weg zu laufen, stolper-

te der 46 Jahre alte Mann und
blieb am Boden liegen. Wäh-
rend die Rettungskräfte ihn
ärztlich versorgten, kam eine
polizeiliche Funkstreifenbesat-
zung hinzu und stellte deutli-
chen Alkoholgeruch in der
Atemluft des Autofahrers fest.
Eine spätere Überprüfung auf
der Wache des Polizeikommis-
sariats Lehrte ergab 2,8 Promil-
le. Ein Strafverfahren wegen
Trunkenheit im Verkehr wurde
eingeleitet.

Jubiläum beim
Square Dance
25-Jahre Square-Dance-Verein TSC Lehrte

LEHRTE. Zum 25-jährigen Be-
stehen des Square-Dance-Ver-
eins TSC Lehrte wurde am 11.
April eine große Jubiläumsfeier
auf die Beine gestellt, zu der
rund einhundert Mitglieder vie-
ler anderer Clubs angereist sind.

Einen ganzen Nachmittag
über wurde mit Begeisterung
getanzt, zumeist nach Titeln aus
Pop und Rock. Zum Hintergrund
erklärt Andrea Teltemann für
den TSC: „Beim Square Dance
lerntmankeinekomplettenTän-
ze auswendig, sondern es wird
nach den Ansagen des Callers
getanzt. Dabei gibt es etwa 70
Grundfiguren, die international
standardisiert sind, so dass man
in anderen Clubs in Deutschland
und überall auf der Welt mittan-
zen kann. Der Besuch anderer
Vereine gehört zur Square
Dance-Kultur.“ So wurde am Ju-
biläumstag in der IGS-Turnhalle
in Lehrte das Motto „Square
Dance ist getanzte Freund-
schaft“ zelebriert.

Zuvor hatten die Lehrter
Square Dancer mit großem En-
gagement Mobiliar bereitge-
stellt, Wegweiser angebracht,
die Räume geschmückt und
ein riesiges Büfett aufgebaut.
Von den Gästen gab es viel Lob
für die tolle Vorbereitung und
die entspannten Gastgeber.

Im Lauf des Tages wurden
auch Erinnerungen an vergan-
gene Zeiten und an ehemalige
Mitglieder wach. Zwei der
Gründungsmitglieder waren
zugegen und zeigten bei der
Durchführung und beim Tan-
zen vollen Einsatz.

Für das nächste Jahr plant
der Verein einen Anfänger-
kurs. Wer sich vorab informie-
ren möchte, kann unverbind-
lich zum Zuschauen zu einem
regulären Tanzabend kom-
men. Square Dance findet je-
den Donnerstag von 19 bis 21
Uhr in der IGS an der Südstraße
statt – außer in den Schulfe-
rien.

In der festlich geschmückten Turnhalle wurde mit Schwung und
Elan zumeist in der klassischen Kleidung des Square Dance begeis-
tert getanzt. Foto: Astrid Peters

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

ART VISION 2026
Diverse Termine: EXPO Corner

Das Kinderfest in der Staatsoper
10. Mai 2026: Staatsoper

Ulrike Almut Sandig: Im Orkan
11. Mai 2026: Literaturhaus

Pit Hartling wirkt Wunder
12. Mai 2026: Apollokino

Enercity Jazz Night
13. Mai 2026: Schauspielhaus

ABENTEUERLAND
Diverse Termine: Theater am Aegi

Hell Boulevard - Made In Hell
15. Mai 2026: Subkultur

Hannover 96 - 1. FC Nürnberg
17. Mai 2026: Heinz von Heiden Arena

Montag, 22.03.2027 | Theater am Aegi
DITTSCHE - LIVE & SOLO 2027
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